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Natur und Kultur pur ... 

Vom Altmühl- übers 
Schambachtal nach 
Weißenburg

R 63 Pappenheim   Geislohe   Suffersheim   
Weißenburg R 6  

Idee , Bilder und Ausarbeitung: VGN (7/2015)
Markierungen: Naturpark Altmühltal, Stadt Weißenburg

jeden Wanderers in diesem Abschnitt des Seitentals 
höher schlagen.

 
Bei einem „einseitigen Strommasten“ wird der Unter-
grund grasiger. Im folgenden Rechtsbogen um eine 
Kuppe herum, heißt es aufgepasst: Hier zweigt ein meist 
ausgetretener Wiesenpfad unvermittelt – links auf eine 
Heckenreihe zu – ab. Die blau-gelben Wegezeichen sind 
vor diesem Durchlass gegebenenfalls im hohen Gras nur 
schwer sichtbar!

Gleich nach der Hecke rechts, führt bald ein breiter 
Wiesenweg nun auf der anderen Talseite vor zu einem 
geschotterten Querweg. Nur ca. 20 m mit der 7 nach 
rechts, dann gleich wieder links, bestätigt das blau-gelbe 
Wanderzeichen, nun zusammen mit der 11 an einem 
Holzpfosten angebracht, den richtig eingeschlagenen 
Weg. Im Tal bleibt der Weg noch grasig, bevor er als 
Pfad in den Wald hineinführt und in einer Kurve in einem 
breiten Forstweg mündet. Links ab folgt ein gerader 
Abschnitt, nach dem im anschließenden Rechtsbogen 
der Frankenweg  von links kommend zu uns stößt. 

Erneut folgt ein ziemlich langes, gerades Teilstück. Bei 
der nächsten Gabelung (Sitzbank) verlassen uns die 
vertraute 7 und der Frankenweg  nach rechts, wir 
bleiben geradeaus. Über ein Teersträßchen „der Nase 
nach“ weiter, übernimmt nun wieder die 11 auf dem 
kurzen Stück durch den Mischwald Richtung Römer-

brunnen. Kurz davor passieren wir eine Wegekreuzung 
mit zahlreichen Hinweisschildern sowie einer Ruhebank 
und folgen der 11 und 13 weiter geradeaus. Kurz danach 
serpentienenartig steil abwärts, erreichen wir bald das 
vielbesuchte und vielseitige Areal des Römerbrunnens. 

Die Sage vom 
Römerbrunnen

Einst, so wird berich-
tet, hielt sich hier eine 
römische Kohorte auf. 
Einer der Legionäre 
stieß auf ein Mädchen, 
das vor Angst fl üchtete. 
Der Römer wollte es 
zu seiner Sklavin machen, verfolgte es, holte es schließ-
lich ein. Da trat sie mit erhobenem Speer dem Römer 
entgegen. Der Römer zückte sein Schwert und tötete die 
Germanin, die er dann begrub. Nun wollte er zu seinen 
Soldaten zurück und stellte fest, dass er sich verirrt 
hatte. Im Wald entdeckte er eine Quelle und ging dem 
Lauf des Bächleins nach, das ihn zurück zu seiner Kohor-
te führte. Dort beschrieb er den günstigen Lagerplatz auf 
der Anhöhe. Die Römer bauten ihn zu einem Stützpunkt 
aus und fassten die Quelle zu einem Brunnen. 

Zum Araunerskeller:

Weiter abwärts queren wir ein kleines Bächlein und 
folgen ab hier u. a. dem Wegezeichen 2 halbrechts, die 
13 verlässt uns nach wenigen Metern wieder. Vorbei 
am Kriegerdenkmal, bleibt die 2 unsere Markierung, die 
uns nach rund 100 m weiter die Richtung vorgibt. Die 
Station des Waldlehrpfades mit einem Früchtekalender 
und Klanghölzern sorgt für Abwechslung. Bei einem 
Abzweig verlässt uns die 6 nach rechts. Bei der nächs-
ten Kreuzung schwenken wir ohne Ausschilderung nach 
links und kommen auf dem Teersträßchen direkt zu den 
schon sichtbaren Kelleranlagen. (km 16,5)

Der Araunerskeller 
An den Sommerkellern 62, 91781 Weißenburg                                                                                          
Tel. 09141 9749996                                                                                       
Geöffnet: täglich ab 11 Uhr, montags ab 17 Uhr                                                                                     
Anfragen unter 0170 8882937
Internet: 
www.schneider-bier.de/gaststaetten_05_keller.php

Rund 45 Minuten sollten Sie für den Weg zum Bahnhof 
einkalkulieren! Der Weg dorthin führt über die Straße 
„An den Sommerkellern“ abwärts, gut 
ausgeschildert mit dem Wegezeichen des 
Weißenburger Römerweges als Begleiter 
bis zu den Weihern an der Stadtmauer. 
Auf dem Weg nach unten folgen wir bald 

linker Hand einem geteerten 
Fußweg am Aumühlweiher 
entlang, dann durch eine 
Unterführung und nach links 
in die Straße „Am Volkam-
mersbach“. Dieser Straße 
folgen wir bis zum querenden 
Römerbrunnenweg, dort kurz 
rechts und links hinein in die 
Straße „An der Hagenau“. 
Nach den beiden Schulzentren dann rechts ab und vor 
zum Seeweiher an der historischen Stadtmauer, dort 
links. Am Ende des Seeweihers stets geradeaus, ist der 
Weg zum Bahnhof R 6  bald ausgeschildert.

Natürlich bieten sich auch innerhalb der Stadtmauern 
vielseitige Einkehrmöglichkeiten, um den Tag ausklingen 
zu lassen. 
Mehr dazu unter www.weissenburg.de/gastronomie  

Seeweiher an der Stadtmauer

Hinter Suffersheim

W
er

be
At

el
ie

r K
ol

ve
nb

ac
h-

Po
st

02
/2

01
6

TagesTicket Plus
• Tag oder Wochenende gültig
• für bis zu 6 Personen 
 (max. 2 ab 18 Jahre)  
• Mitnahme von Fahrrädern anstelle

von Personen
• 1 Hund

MobiCard, 31 Tage ab 9 Uhr
• am Wochenende rund um 

die Uhr gültig
• für bis zu 6 Personen

(max. 2 ab 18 Jahre)
•   2 Fahrräder anstelle von 2 Pers.
• 1 Hund
•  unentgeltlich übertragbar

Erhältlich auch am Fahrkarten-Automaten und im Internet unter: shop.vgn.de 

Bayern-Ticket*
•  1–5 Personen, 1 Tag

* Gültig in allen VGN-Verkehrsmitteln: 
Mo.–Fr. zwischen 9.00 Uhr und 3.00 Uhr 
des Folgetages; Sa., Sonn- und Feiertage 
(einschl. 15.8.) bereits ab 0.00 Uhr

Günstige Tickets für Ihre Freizeit

0911 27075-99www.vgn.de

shop.vgn.de

mobil.vgn.de

info@vgn.de
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Römer- und Reichsstadtmuseum

St. Andreaskirche

Ellinger Tor

Rosenstraße, Blaues Haus, Apothekenmuseum

Gotisches Rathaus mit Schweppermannsbrunnen

Kulturzentrum Karmeliterkirche

ehemaliges Wildbad

Seeweihermauer

Neues Rathaus

ehemaliges Augustinerkloster
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Freilichtbühne Bergwaldtheater

Kastell Biriciana mit rekonstr. Nordtor

Römische Thermen

Hohenzollernfestung Wülzburg
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Sehenswürdigkeiten in Weißenburg

Tourist-Information Weißenburg
Martin-Luther-Platz 3, 91781 Weißenburg i. Bay.
Tel. 09141 907-124, Fax 0914 1907-393


